
Jahrgang 37 Donnerstag, den 5. März 2026 Nummer 4

PO
ST

AK
TU

EL
L 

- A
lle

 H
au

sh
al

te

Wochenzeitung mit Informationen und Nachrichten für die Stadt Kahla und Umgebung
– Amtsblatt der Stadt Kahla –



Kahla	 - 2 -� Nr. 4/2026

Nachrichten aus dem Rathaus

30 Jahre NTI in Kahla - Ein starkes 
Unternehmen für unsere Stadt
Seit nunmehr 30 Jahren ist die Firma NTI im Gewerbegebiet „Im 
Camisch“ in Kahla ansässig. Zu diesem besonderen Firmen-
jubiläum gratuliert die Stadt Kahla herzlich und bedankt sich 
zugleich für die langjährige, vertrauensvolle Zusammenarbeit 
sowie das außergewöhnliche Engagement des Unternehmens 
für die Stadtgesellschaft.

NTI ist seit drei Jahrzehnten ein verlässlicher wirtschaftlicher 
Partner vor Ort. Darüber hinaus zeichnet sich das Unternehmen 
durch eine große Verbundenheit mit der Stadt aus. Ob bei städti-
schen Festen oder in der Unterstützung zahlreicher Vereine - NTI 
hat das gesellschaftliche Leben in Kahla über viele Jahre hinweg 
großzügig und kontinuierlich gefördert.
Im Namen der Stadtverwaltung und des Stadtrates überbrachte 
Bürgermeister Jan Schönfeld die Glückwünsche persönlich an 
den Geschäftsführer Wolfgang Lenkner. Der Dank der Stadt 

gilt dabei ganz besonders den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern sowie der Geschäftsführung von NTI, die sich mit großem 
Einsatz weit über den eigentlichen Geschäftsbetrieb hinaus für 
Kahla engagieren.
Die Stadt Kahla wünscht dem Unternehmen NTI weiterhin viel 
Erfolg, Innovationskraft und eine ebenso erfolgreiche Zukunft 
am Standort Kahla.

Aktion „Saubere Umwelt 2026“ in Kahla
Auch im Jahr 2026 setzen die Stadt Kahla und ihre Bürgerinnen 
und Bürger wieder ein gemeinsames Zeichen für Umweltbe-
wusstsein und aktives Engagement. Bereits im Frühjahr 2006 
fand erstmals eine „Entmüllungsaktion“ in der Kahlaer Flur statt. 
Seit nunmehr 20 Jahren ist diese Initiative fester Bestandteil des 
gemeinschaftlichen Einsatzes für eine saubere und lebenswerte 
Umwelt.
An diese erfolgreiche Tradition soll auch in diesem Jahr ange-
knüpft werden. Alle Vereinsmitglieder, Bürgerinnen und Bürger so-
wie Unterstützerinnen und Unterstützer sind herzlich eingeladen, 
sich an der freiwilligen Aktion zu beteiligen. Jede helfende Hand ist 
willkommen - bitte informieren Sie gern auch Freunde, Bekannte 
und weitere Interessierte über den geplanten Aktionstag.
Die diesjährige Säuberungsaktion findet am Samstag, dem 21. 
März 2026, statt. Ein weiterer Aufruf zur Teilnahme erscheint in 
den Kahlaer Nachrichten am Donnerstag, dem 5. März 2026.
Wer mithelfen möchte, wird gebeten, sich möglichst bis zum  
16. März 2026 bei der Stadtverwaltung Kahla anzumelden:

Stadtverwaltung Kahla - Sekretariat
Telefon: 036424 77100 - E-Mail: stadt@kahla.de

Die Teilnehmenden sammeln Müll und Unrat eigenständig. Be-
nötigt werden lediglich ein stabiler Müllsack oder ein geeignetes 
Behältnis sowie Arbeitshandschuhe. Der eingesammelte Abfall 
wird in Abstimmung mit den Mitarbeitern des städtischen Bau-
hofs an vereinbarten Sammelstellen abgeholt.
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Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung 
der Stadt Kahla/Thüringen 
für das Haushaltsjahr 2026

Auf Grund des §§ 55 ff . der Thüringer Kommunalordnung (Thür-
KO) in der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 
S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 33 des Gesetzes vom 02. 
Juli 2024 (GVBl. S. 277) erlässt die Stadt Kahla folgende Haus-
haltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2026 wird hiermit festgesetzt;
er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit   15.628.600 €
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit  5.079.900 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen wird auf 0 € festgesetzt.
Kreditaufnahme mit Kapitaldienstfi nanzierung nach dem Thür-
KIpG i.H.v. 800.000 €.

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
auf 7.556.600 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden für das Haushaltsjahr 2026 wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer
a.) für land- und

forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) 330 v.H.
b.) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 430 v.H.
Gewerbesteuer 410 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Haushaltsjahr 2026 zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 2.600.000 € festgesetzt.

§ 6
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2026 in Kraft.
Stadt Kahla, den 04.03.2026 (Siegel)
Vermerk über die amtliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Stadt Kahla für das Haushalts-
jahr 2026
Der Stadtrat der Stadt Kahla hat in seiner Sitzung am 29.01.2026 
mit Beschluss Nr.: 02/2026 die Haushaltssatzung und Haushalts-
plan der Stadt Kahla für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen.
Die Satzung wurde dem Landratsamt des Saale-Holzland-
Kreises als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde zur Prüfung 
vorgelegt.
Der Eingang der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
der Stadt Kahla für das Haushaltsjahr 2026 mit den gesetzlich 
erforderlichen Anlagen wurde durch das Landratsamt Saale-
Holzland-Kreis per 06.02.2026 bestätigt.
Die rechtsaufsichtliche Würdigung zur Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan der Stadt Kahla für das Jahr 2026 erfolgte mit 
Schreiben vom 17.02.2026.
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung werden hiermit 
öff entlich bekannt gemacht und sind in der Zeit vom 05.03.2026 
bis 19.03.2026 im Rathaus, Zimmer 34, zu den Sprechzeiten 
einzusehen. Es wird hingewiesen, dass die Möglichkeit der Ein-
sichtnahme bis zur Entlastung und Beschlussfassung der Jah-
resrechnung nach § 80 Abs. 3, Satz 1 ThürKO besteht.
Kahla, den 04.03.2026
Schönfeld
Bürgermeister

Der Bauhof ist am Einsatztag von 09:00 bis 12:00 Uhr telefo-
nisch erreichbar:

Telefon: 0151 55037192
Es wird darum gebeten, ein Mobiltelefon mitzuführen, um die 
Abholung koordinieren zu können.
Die Stadt Kahla bedankt sich bereits im Voraus herzlich bei allen 
Helferinnen und Helfern für ihre Unterstützung und ihr Engage-
ment für eine saubere Stadt und eine intakte Umwelt.
Jan Schönfeld
Bürgermeister

Kahla früher & heute - Geschichte beim 
Stadtspaziergang entdecken!
Anlässlich des 1150-jährigen Jubiläums unserer Stadt gibt es ab 
sofort eine besondere Attraktion in der Margarethenstraße 29.
In einem Schaufenster können Sie eine Videopräsentation „Kahla 
früher und heute“ erleben.
Historische Aufnahmen treff en auf aktuelle Ansichten - eine 
spannende Zeitreise durch die Entwicklung unserer Stadt.
Und das ist erst der Anfang!
In den kommenden Wochen werden weitere Bildschirme in leer-
stehenden Schaufenstern installiert.
Dort erwarten Sie zusätzliche Präsentationen mit eindrucksvol-
len Bildern und Geschichten aus 1150 Jahren Stadtgeschichte.
Verbinden Sie Ihren nächsten Spaziergang durch Kahla mit ei-
nem Blick in die Schaufenster.
Entdecken Sie historische Ansichten, vergleichen Sie Vergan-
genheit und Gegenwart - und erleben Sie, wie lebendig Ge-
schichte sein kann.

 Fotos: Jürgen Rosoli
Die Arbeitsgruppe Chronik arbeitet bereits mit viel Engagement 
an weiteren Höhepunkten, die im Jubiläumsjahr folgen werden.
Freuen Sie sich auf spannende Einblicke, besondere Aktionen 
und weitere historische Entdeckungen rund um unsere Stadt-
geschichte.
Feiern Sie mit uns 1150 Jahre Kahla - wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.
Viel Spaß wünscht
die Arbeitsgruppe Chronik
1150 Jahre Kahla
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Stellenausschreibung
Zur Unterstützung unseres Teams 

innerhalb des Freibades Kahla
suchen wir für die Sommersaison 2026

Saisonmitarbeiter/in - Kasse (m/w/d)
(603 € Basis)

Ihre Aufgaben:
• Kassieren und Abrechnung der Eintrittsgelder

im Freibad der Stadt Kahla
• Reinigungsarbeiten im Sanitärbereich
• Umsetzung eines möglichen Hygienekonzeptes

Wir erwarten:
• freundliches Auftreten gegenüber unseren Badegästen
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit (Montag - Sonntag)

Die tatsächlichen Betriebszeiten richten sich nach der Wet-
terlage.
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst auf 603 € Basis.
Diese Stellenausschreibung richtet sich an alle Geschlechter.
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberin-
nen und Bewerber werden nach Maßgabe des SGB IX bei 
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen von Menschen mit einem Migrationshinter-
grund werden begrüßt.

Bewerbungsunterlagen:
Wir bitten um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen, einschließlich ihres Lebenslaufes bis zum 
26.03.2026 an die:

Stadtverwaltung Kahla
Markt 10

07768 Kahla

Nach dem 26.03.2026 eingehende Bewerbungen werden im 
Auswahlverfahren nicht berücksichtigt.

Bitte versehen Sie den Briefumschlag mit dem Hinweis:
„Bewerbung Kasse Freibad - nicht öffnen“.

Aus datenschutzrechtlichen sowie verfahrensrechtlichen 
Gründen sind nur schriftliche Bewerbungen zugelassen. Per 
E-Mail eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht 
zum Bewerberverfahren zugelassen.

Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. 
dem Vorstellungsgespräch entstehen, werden nicht über-
nommen.

Informationen zum Datenschutz:
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber/-innen 
entsprechend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß ver-
nichtet. Bitte legen Sie einen ausreichend frankierten Rü-
ckumschlag bei, sofern Sie die Bewerbungsunterlagen 
nach Beendigung des Auswahlverfahrens zurückerhalten 
möchten. Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der/die 
Bewerber/-in in eine Speicherung der personenbezogenen 
Daten während des Auswahlverfahrens ein (gemäß DSGVO). 
Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.

Belehrung
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften, die die Ausfertigung und diese Bekanntmachung be-
treffen, können gegenüber der Stadt Kahla unter Angaben der 
Gründe schriftlich geltend gemacht werden.
Werden Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach 
dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese Ver-
stöße unbeachtlich.

Stellenausschreibung
Zur Unterstützung unseres Teams 

innerhalb des Freibades Kahla
suchen wir befristet für die Sommersaison 2026

Saisonmitarbeiter/in - Kasse (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Kassieren und Abrechnung der Eintrittsgelder

im Freibad der Stadt Kahla
• Reinigungsarbeiten im Sanitärbereich
• Umsetzung eines möglichen Hygienekonzeptes

Wir erwarten:
• freundliches Auftreten gegenüber unseren Badegästen
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit (Montag - Sonntag)

Die tatsächlichen Betriebszeiten richten sich nach der Wet-
terlage.
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst. Die maximale wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 25 Stunden, wobei der Einsatz mit dem zuständigen 
Schwimmmeister abgesprochen wird.
Diese Stellenausschreibung richtet sich an alle Geschlechter.
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberin-
nen und Bewerber werden nach Maßgabe des SGB IX bei 
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen von Menschen mit einem Migrationshinter-
grund werden begrüßt.
Bewerbungsunterlagen:
Wir bitten um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen, einschließlich ihres Lebenslaufes bis zum 
26.03.2026 an die:

Stadtverwaltung Kahla
Markt 10

07768 Kahla
Nach dem 26.03.2026 eingehende Bewerbungen werden im 
Auswahlverfahren nicht berücksichtigt.
Bitte versehen Sie den Briefumschlag mit dem Hinweis:
„Bewerbung Kasse Freibad - nicht öffnen“.
Aus datenschutzrechtlichen sowie verfahrensrechtlichen 
Gründen sind nur schriftliche Bewerbungen zugelassen. Per 
E-Mail eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht 
zum Bewerberverfahren zugelassen.
Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. 
dem Vorstellungsgespräch entstehen, werden nicht über-
nommen.
Informationen zum Datenschutz:
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber/-innen 
entsprechend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß ver-
nichtet. Bitte legen Sie einen ausreichend frankierten Rü-
ckumschlag bei, sofern Sie die Bewerbungsunterlagen 
nach Beendigung des Auswahlverfahrens zurückerhalten 
möchten. Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der/die 
Bewerber/-in in eine Speicherung der personenbezogenen 
Daten während des Auswahlverfahrens ein (gemäß DSGVO). 
Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
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Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

Stadtmuseum

Infos aus dem Stadtmuseum
Mit dem neuen Jahr werden wieder viele neue Projekte - neue 
Themen im Museum zu sehen sein. Die Vorbereitungen zur 
1150-Jahrfeier unserer Stadt laufen hier bereits seit letztem 
Jahr. Es reicht nicht ein paar Objekte zu präsentieren, wenn 
diese nicht für sich selbst sprechen, ihre ganz persönliche Ge-
schichte erzählen.
Hierzu muss viel recherchiert werden, Archivmaterial gesich-
tet und Gesammeltes informativ in kurzen Texten verarbeitet 
werden. Objekte, Dokumente, Bildmaterialien werden zudem 
ausstellungswürdig restauriert und präsentiert.

Truhe vor Restaurierung

Zu den neuen Themen gehört u.a. dass unser Standesamt seit 
150 Jahre besteht, Zeitenwende - die Berliner Mauer vor 65 
Jahren gebaut wurde, eine schwer beschädigte Truhe mit Kahl-
aer Motiven bemalt, von1940, das Gesellenstück eines Kahlaer 
Schreiner/Dekormalers nun fachlich restauriert in der Ausstel-
lung zu sehen ist, Geschichte zu Thüringer Bienenbeuten, Ro-
bert Kutschbach und seine Sanitätskolonne, Fotoausstellung zu 
Haustüren der Altstadt, Bilderausstellung einer Kahlaer Malerin 
und ihrer Enkelin oder Hochzeit in Thüringen-Tradition und Mo-
derne sowie schrittweise Überarbeitung bestehender Ausstel-
lungsthemen.
Die Arbeit im und für das Museum ist vielseitig, vor allem sehr 
zeitaufwendig, für Außenstehende und Besucher nicht zu sehen. 
Aber, sind sie einmal im Museum und sehen vieles, dass Erin-
nerungen weckt, verlasen sie meist mit einem Lächeln und Lob 
dieses Haus. Das ist immer wieder Ansporn Neues zu entde-
cken, zu präsentieren und dem Museum ein Stück neues Leben 
einzuhauchen. Sind Museen nicht unverzichtbare Schlüssel in 
die Vergangenheit so wie Archive das Gedächtnis einer Gesell-
schaft sind!

Porzellinerküche Zeitenwende

Vielen Dank an alle helfenden Hände bei der Gestaltung der 
Ausstellung!
Steffi   Brion, Diplom Museologin,
Leiterin Stadtmuseum

Stellenausschreibung
Zur Unterstützung unseres Teams 

innerhalb des Freibades Kahla
suchen wir für die Sommersaison 2026

Saisonmitarbeiter/in - 
Rettungsschwimmer/in (m/w/d)

(603 € Basis)
Ihre Aufgaben:
• Übernahme der Badeaufsicht
• Unterstützung der Fachangestellten für Bäderbetrieb
• Umsetzung eines möglichen Hygienekonzeptes

Ihr Profi l:
• Gute Schwimmfertigkeiten (Rettungsschwimmabzei-

chen Silber)
inkl. Wiederholungsprüfung

• Ärztliche Tauglichkeitsbescheinigung
• Gültige Erste Hilfe Bescheinigung
• Mindestalter 18 Jahre

Wir erwarten:
• freundliches Auftreten gegenüber unseren Badegästen
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zur fl exiblen Arbeitszeit (Montag - Sonntag)

Die tatsächlichen Betriebszeiten richten sich nach der Wet-
terlage.
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öff ent-
lichen Dienst auf 603 € Basis.
Diese Stellenausschreibung richtet sich an alle Geschlechter.
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberin-
nen und Bewerber werden nach Maßgabe des SGB IX bei 
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen von Menschen mit einem Migrationshinter-
grund werden begrüßt.
Bewerbungsunterlagen:
Wir bitten um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen, einschließlich ihres Lebenslaufes bis zum 
26.03.2026 an die:

Stadtverwaltung Kahla
Markt 10

07768 Kahla

Nach dem 26.03.2026 eingehende Bewerbungen werden im 
Auswahlverfahren nicht berücksichtigt.
Bitte versehen Sie den Briefumschlag mit dem Hinweis:
„Bewerbung Rettungsschwimmer/in - nicht öffnen“.
Aus datenschutzrechtlichen sowie verfahrensrechtlichen 
Gründen sind nur schriftliche Bewerbungen zugelassen. Per 
E-Mail eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht
zum Bewerberverfahren zugelassen.
Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. 
dem Vorstellungsgespräch entstehen, werden nicht über-
nommen.

Informationen zum Datenschutz:
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber/-innen 
entsprechend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß ver-
nichtet. Bitte legen Sie einen ausreichend frankierten Rü-
ckumschlag bei, sofern Sie die Bewerbungsunterlagen 
nach Beendigung des Auswahlverfahrens zurückerhalten 
möchten. Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der/die 
Bewerber/-in in eine Speicherung der personenbezogenen 
Daten während des Auswahlverfahrens ein (gemäß DSGVO). 
Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.

Truhe restauriert
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Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel.   036424-77-0
Fax:   036424-77104
E-mail:   stadt@kahla.de
im Internet:   www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung

Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.

Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424
Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung, 
Museum

77120 beschaff ung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Steuern 77207 steuern@kahla.de
Ordnungsamt 77321 / 77322

77323 / 77324
ordnungsamt@kahla.de

Standesamt 77340 /
77341

standesamt@kahla.de

Einwohner-
meldeamt

59190 einwohnermeldeamt@
vg-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminver-
einbarung möglich.
Terminvereinbarung online unter www.vg-suedliches-saaletal.
de, mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch unter 036424-
59190 zu folgenden Zeiten zu buchen:

Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)

Stadtmuseum  036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall   112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte   03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst   116 117
Krankentransport   03 64 1/ 597 630
Notarzt   112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer   116 117
oder unter   www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst
Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende fi nden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline:  Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.
Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfl iktsituationen   08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr   08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei   08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V.   03641/449872
Notruf:  0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice   03641 817-1111
Störungsdienst   0800 686-1166 (24h)
Erdgas   03641 817-1111

0800 686-1177
Wasser   03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten   036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena   03641/40 40

Öff nungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland   03 61 /574356210
Polizeistation Kahla   03 64 24 /844-10
Öff nungszeiten der Polizeistation Kahla:
Täglich von 07:00 - 18:00 Uhr

Kontaktbereichsbeamter: Herr Krügler
Sprechzeiten in der Polizeistation Kahla:
Donnerstag:von 16:00 - 18:00 Uhr

außerhalb der Sprechzeiten zu erreichen:
in der Polizeistation Kahla:  03 64 24 /844-15
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dem Laufsteg präsentieren. Großer Beliebtheit erfreute sich auch 
in diesem Jahr das Buffet in der Kinderküche. Das Angebot war 
überwältigend und reichte von bunten Obstplatten, über selbst-
gebackene Plätzchen bis hin zu Knabberzeug und Süßigkeiten, 
auch Apfelsaft und Kindersekt durften natürlich nicht fehlen.
Ohne die Unterstützung unserer lieben Eltern wäre die Ausrich-
tung des Buffets nicht möglich gewesen. Wir danken allen Eltern 
von Herzen für die vielen Leckereien und den tatkräftigen Helfe-
rinnen, die das Buffet am Faschingstag so liebevoll vorbereitet 
haben.

Der Höhepunkt des Tages war 
die große Polonaise, die sich 
einmal durch das gesamte 
Gebäude bis in den Garten 
zog. Mit viel Musik und 
Applaus ließen die Erzieherin-
nen die Konfettikanonen 
knallen. Unter buntem Konfet-
tiregen sah man das Leuchten 
in den Augen und hörte das 

unbeschwerte Kinderlachen, beides ließ diesen Vormittag 
perfekt werden.
Glücklich und zufrieden saßen die Kinder am Nachmittag in ih-
ren Gruppenräumen und ließen sich herrlich fluffige und süße 
Faschingspfannkuchen mit Marmeladenfüllung schmecken. Für 
diese besondere Überraschung bedanken sich die Kinder und 
das gesamte Team des integrativen Kindergartens „Tranquilla 
Trampeltreu“ bei der Volksbankfiliale Kahla, die die Pfannkuchen 
gesponsert hat.

Süße Träume in der Kita BUNTE WELT
Hurra unsere neuen, modernen Bettenschränke sind da! Die 
schicken Polsterliegen und Nestchen-Betten wurden getestet 
und für bequem befunden.

In der Kita BUNTE WELT findet das Ruhen und Schlafen be-
dürfnisorientiert statt. Selbstverständlich gibt es bei uns keinen 
Schlafzwang: Müde Kinder dürfen schlafen und erfahren dabei 
eine liebevolle Begleitung durch unsere Fachkräfte. Das Vorlesen 
ist hier ein festes Ritual. Kinder, die nicht müde sind, erhalten 
alternative Ruhemöglichkeiten.
Richtig großartig finden unsere Kinder, dass sie nun nach dem 
Ausruhen vollkommen selbstständig die Liegen und das Bett-
zeug wieder im Schrank verstauen können. Wir freuen uns.
Die Kinder und das Team der DRK Kita BUNTE WELT

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek �  52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung 

für Schulen, Kindergärten und sonstige  
Einrichtungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Jenny Marschler � Tel.: 0160-94877063
� oder 036691-703 243
� agathe@lrashk.thueringen.de
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon: �  2 23 46
Fax: �  78 49 55
E-Mail: � eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/
beratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kontaktstelle Kahla: � 036691 70 3559
Brückenstraße 1a, 07768 Kahla � oder 0175-147 28 69
im Staatlichen Förderzentrum „Siegfried Schaffner“ Kahla - im 
Raum 119
E-Mail: sozialpsychiatrischerdienst@lrashk.de
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel ver-
geben.
Offene Sprechstunde donnerstags von 10-12 Uhr.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige. Betreuung der Selbsthilfegruppe für psy-
chisch Kranke.

Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg � 036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf �  036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, Email: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag �  09.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat �  14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Buntes Faschingstreiben im integrativen 
Kindergarten „Tranquilla Trampeltreu“ Kahla
Im integrativen Kindergarten „Tranquilla Trampeltreu“ hieß es 
„Dohlensteen Helau“… Mit Konfetti in den Haaren und einem 
Lächeln in den Gesichtern waren sich die Kinder einig, dass es 
ein wundervoller Tag mit ganz viel Spaß war.
Vor den Winterferien tauschten die Kinder Matschhose und 
Gummistiefel gegen kunterbunte Faschingskostüme. Der Kinder-
garten verwandelte sich in eine bunte Partyzone, in der sich die 
Kinder frei bewegen durften. Prinzessinnen tanzten friedlich und 
ausgelassen neben Piraten und Superhelden. Denn der Turn-
boden des integrativen Kindergartens „Tranquilla Trampeltreu“ 
wurde zu einer Kinderdisco umfunktioniert. Aber auch in den an-
deren Räumen gab es viel zu entdecken. Die Kinder konnten sich 
an der Schminkstation verschönern lassen, im Kreativbereich 
Ringe und Armbänder basteln und im Anschluss ihr Kostüm auf 



Kahla	 - 8 -� Nr. 4/2026

Dazu aus der Tagespflege der folgende Text:
Am Tag bei uns - abends wieder zu Hause
„Feierliche Eröffnung der Tagespflege der Diakonie Sozialstation 
der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde Kahla“ - das war 
die Einladung zur Eröffnungsfeier unserer Tagespflege, damals 
vor 10 Jahren. Wer hätte gedacht, dass sich das zu so einer 
schönen Erfolgsgeschichte entwickelt?!
Wir feiern ein Jubiläum voller Herzlichkeit und Dankbarkeit. Wir 
blicken auf ein Jahrzehnt voller Engagement, Freude und wert-
voller Momente zurück.
Unsere Vision war damals „am Tag bei uns - abends zu Hause“, 
und was als kleine Idee begann, ist heute ein fester Bestandteil 
für unsere Tagesgäste und deren Familien. Oft sind die Nach-
fragen größer als die Platzkapazität. Zum einen gibt es viele 
Menschen, die allein sind, und Angehörige, welche dankbar sind, 
mal etwas Entlastung zu erfahren, und zum anderen möchte 
jeder so lange wie nur möglich in seinem gewohnten Umfeld, in 
seinem Zuhause leben.
Wir feiern nicht nur 10 Jahre, sondern auch die vielen kleinen 
und großen Momente, das Lachen, die Gespräche, die Unterstüt-
zung, die wir täglich erleben durften. Natürlich gab es manchmal 
die ein oder andere schwere Zeit, zum Beispiel wenn liebge-
wonnene Gäste uns verlassen mussten. Oder ich erinnere mich 
an die Zeit während Corona, die für alle Mitarbeiter, Gäste und 
deren Familien eine große Herausforderung war. Aber das alles 
haben wir gut gemeistert.
Unsere Gäste kommen gern her, um trotz ihres Alters, ihrer Er-
krankungen und Beeinträchtigungen zusammen mit anderen 
Menschen schöne und unterhaltsame Tage zu verbringen.
Unser Mitarbeiterteam ist die „Seele“ der Tagespflege. Sie 
sind immer bemüht, den Tagesablauf zu etwas Besonderen zu 
machen und so abwechslungsreich wie möglich zu gestalten. 
Natürlich sind uns da die Wünsche und Bedürfnisse unserer 
Gäste sehr wichtig. Ich danke euch besonders für eure Empathie, 
eure immer wieder neuen Ideen und den Zusammenhalt. Es wird 
miteinander gelacht, gespielt, gebastelt, Sport getrieben, zu-
sammen gekocht, gebacken und vieles mehr. Feste, Andachten 
und Geburtstage werden gefeiert und gelegentlich findet auch 
mal ein Ausflug in die nähere Umgebung statt. Die tägliche Zei-
tungsschau schafft einen Bezug zum Weltgeschehen sowie zum 
Lebensumfeld und regt immer zu Gesprächen an. Wir bekommen 
regelmäßig Besuch der KITA „Bunte Welt“ und unsere Tages-
gäste genießen die fröhliche gemeinsame Zeit mit den Kindern.
Insgesamt können wir auf 10 schöne und erfolgreiche Jahre 
zurückblicken und nehmen unser Jubiläum zum Anlass, uns bei 
unseren Tagesgästen und ihren Familien, der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirchgemeinde Kahla, den Kollegen aus der Sozialstation 
und der Verwaltung und allen, die uns auf diesem Weg begleitet 
und unterstützt haben, zu bedanken.
Manuela Gemeinhard, Pflegedienstleitung

Gottesdienste & Veranstaltungen

Freitag, 06. März
19:00 Uhr Kahla, Gemeindehaus: Weltgebetstag
Sonntag, 08. März
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst
Sonntag, 15. März
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst
Sonntag, 22. März
09:00 Uhr Löbschütz: Gottesdienst
17:00 Uhr Kahla: „Aufatmen am Abend“

ACHTUNG!!!
Das im Rahmen des Stadtjubiläums für den 17. Mai in der Stadt-
kirche angekündigte Konzert „Die größte Orgelshow Deutsch-
lands mit Nico Wieditz“ muss leider entfallen. Es wird zu einem 
anderen Zeitpunkt nachgeholt.

Weltgebetstag „Kommt! Bringt eure Last“

Freitag, 06.03.
19:00 Uhr im Gemeindehaus,

Rudolf-Breitscheid-Str. 1 in Kahla

Volkshochschule

Unser Frühjahrssemester 2026 beginnt - 
Kursauswahl

Qualitätstestierte Einrichtung 
nach IWIS

In viele Kurse können Sie auch nach deren Beginn einsteigen.
• Kahla: Tai Chi/Qi Gong: mittwochs, 17:30 sowie 19:15 // 

Englisch: Anfänger, ab Di., 10.03., 18:00; Mittelstufe B1: 
mittwochs, 18:00 //

• Hermsdorf: Alte deutsche Handschriften lesen: ab Mo., 
09.03., 19:00 // Insektenbotschafter werden: ab Fr., 13.03., 
15:00, entgeltfrei // Natur statt Schotter: Lebensräume 
pflanzen: ab Fr., 13.03., 16:00 // Photovoltaik für Einstei-
ger: ab Mi., 18.03., 18:00 // Nachhaltige Osterfloristik: Mi., 
25.03., 17:30 // Gewaltfreie Kommunikation: Do., 09.04., 
18:00 // Handlettering Grundlagen: Do., 26.03., 17:30 // 
Brot backen aus Sauerteig: Di., 10.03., 17:30 // Brötchen 
u. Schmandflecken backen: Mi., 11.03., 18:00 // Arabisch: 
dienstags, 18:30 // Französisch für die Reise, 4. Semes-
ter: donnerstags, 16:20 // Schwedisch: mittwochs, 09:40, 
14-täglich // Spanisch: 2. Semester: montags, 16:15; 6. 
Semester: montags, 18:00; Fortgeschrittene (A2): frei-
tags, 17:00 // Digitale Sprechstunde: ab Do., 12.03., 15:00, 
14-täglich, entgeltfrei //

• Bildungsfahrt: Schloss Augustusburg: Mi., 20.05., 08:30-
17:30; Busabfahrtsort: Hermsdorf //

• Stadtroda: Deutsch als Fremdsprache: B1: ab Di., 10.03., 
17:00; B2: ab Do., 12.03., 17:00 // English Conversation: 
B2: dienstags,17:30; C1: dienstags,18:30 //

Weitere Informationen:
07629 Hermsdorf, Schulstr. 30, Tel. 036601 554724-12 sowie
07607 Eisenberg, Mozartstr. 1, Tel. 036691 247864-20.
Mail: info@shk.vhs-th.de
Alle Kurse unter: www.vhs-saale-holzland-kreis.de
Wir suchen Kursleiter, u. a. für Wassergymnastik, Yoga, Pi-
lates, Herz-Kreislauf-Training, Englisch und weitere Sprachen, 
Gebärdensprache, Baumschnitt.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
Kirche St. Nikolaus
07768 Kahla, Saalstr. 16a
Kirche St. Jakobus
07646 Stadtroda, Eigenheimweg
Kontakt:
Pfarrer Christian Hecht
07546 Gera, Kleiststr. 7
Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla
Sonntag, 15.03.
09:00 Hl. Messe

Evangelische Kirchgemeinde

10 Jahre Tagespflege
Die Tagespflege der Diakonie-Sozialstation ist jetzt 10 Jahre alt. 
Im Februar wurde dort Geburtstag gefeiert.
Herzlichen Glückwunsch: Viel Glück und viel Segen für alle, die 
dort ein- und ausgehen!
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Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Veranstaltungen auf der Leuchtenburg

Leuchtenburger Frühlingszauber
Leuchtende Farben, duftende Blumen & fotogene Überraschun-
gen überall!

Die Leuchtenburg erwacht aus 
dem Winterschlaf und ist auf 
10.000 Quadratmetern 
farbenfroh dekoriert. Gäste 
können sich vom 21. März bis 
10. Mai 2026 an der liebevoll 
gestalteten Burganlage 
erfreuen: Aus alten Tonkrügen 
wachsen Stiefmütterchen, 
Tulpen ranken sich um 
historische Museumsstücke, 
Narzissen liebkosen alte 
Burgsteine.
Mehr Informationen unter http://
www.leuchtenburg.de

Erlebnis-Führungen im März, täglich 11 Uhr
Spannend geht es zu auf unseren Burgführungen im März!
Welchen Schatz verbirgt die Leuchtenburg hinter Ihren dicken 
Mauern? Sind Sie neugierig? Wir erzählen Ihnen was sich hier 
zugetragen hat, zeigen Ihnen unsere Wunder aus Porzellan, die 
weltgrößte Vase und werfen mit Ihnen einen Wunschteller von 
dem legendären Steg der Wünsche. Scherben bringen Glück!
Mehr Informationen unter http://www.leuchtenburg.de

Öff entliches Kloßseminar
Samstag, 21.03.2026 | 9:30 - 13 Uhr | Ticket 59 € p.P.
In Thüringen ist er Kult und heimliches Nationalheiligtum: Der 
Thüringer Kloß. Wir plaudern jedoch gern mit Ihnen über die 
Kloßgeheimisse. Unter den Augen der Burgschänkenmeister und 
-meisterinnen wird gerieben, gepresst und geformt - und dann 
natürlich herzhaft geschlemmt. Nebenbei erfährt man Spannen-
des zur Historie und den verschiedenen Rezepten.
Mehr Informationen unter http://www.leuchtenburg.de

Tante Irma Museum geschlossen

… und wie es trotzdem weitergeht
Das Tante Irma Museum (TIM) 
mit seinen zahlreichen 
interaktiven Angeboten zum 
Leben, Wohnen und Arbeiten 
in Thüringen ist ein wertvolles 
und in seiner Art seltenes 
Kulturgut. Der gemeinnützige 
Verein „Museumsclub“ führt 
diese Einrichtung seit Jahren 
aufopferungsvoll. In fast 30 

Jahren haben tausende Besucherinnen und Besucher das TIM 
schätzen gelernt. Seit 2016 besteht der Museumsclub und hat 
das Museum sein Domizil in der Scheune des Alten Guts in 
Hummelshain.

Ab sofort muss das Museum jedoch leider aufgrund baulicher 
und brandschutzrechtlicher Mängel bis auf Weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen bleiben.
Ein erster Umnutzungsantrag an das Landratsamt wurde ab-
schlägig beschieden, weil der vom TIM beauftragte Architekt 
aufgrund seines sehr bedauerlichen Ablebens den Antrag und 
die damit verbundenen Aufl agen nicht vollständig zu Ende be-
arbeiten konnte. Der Verein der Ehrenamtlichen will 2026 einen 
mutigen neuen Anlauf nehmen. Nötig sind ein neuer Architekt 
sowie umfangreiche und längere Zeit in Anspruch nehmende 
Bautätigkeiten (Notausgänge, Treppen u.a.). Die Vorhaben wer-
den außerordentlich kostspielig sein und können vom kleinen 

Diesmal kommt der Weltgebetstag aus dem westafrikanischen 
Nigeria. Erzählt wird von der Stärke und Widerstandsfähigkeit 
der nigerianischen Frauen. Wir hören ihre Geschichten und beten 
gemeinsam für eine bessere Zukunft.
Lasst uns daran teilhaben, wenn ein Gebet einmal um die ganze 
Welt wandert: Wie Frauen in aller Welt gestalten wir den Welt-
gebetstag und essen, trinken, singen und beten gemeinsam.
Frauen aus unserer Gemeinde laden dazu herzlich ein!

Themenabend „Taufe verbindet“
Was ist Taufe? Wozu und warum taufen wir? Was brauchen wir 
für eine Taufe und was haben wir davon, uns selbst oder unser 
Kind taufen zu lassen? Wozu brauchen wir Paten und wie fi nden 
wir sie? Dieser und anderen Fragen gehen wir gemeinsam mit 
der katholischen Kirchengemeinde nach. Die Taufe ist das Sa-
krament, das unsere Kirchen miteinander verbindet. In beiden 
Kirchen haben sich in den letzten 500 Jahren unterschiedliche 
Rituale und Traditionen heraus-gebildet. Die Grundlage - unsere 
Bibel - ist gleich.
Wir treff en uns am 12.03. und 26.03.
im Pfarrhaus Kahla (R.-Breitscheid-Str. 1), 19:00 - 20:30 Uhr.

Trauercafé
Trauernde laden wir zum 19.03. von 9:30 bis 11:30 Uhr ein in den 
Gemeinderaum, Rudolf-Breitscheid-Straße 1. Wir treff en uns in 
einer kleinen Frühstücksrunde, können gemeinsam kreativ sein, 
wollen vor allem aber miteinander reden, lachen, weinen und 
zuhören. Die Zugehörigkeit zu einer Kirche ist nicht erforderlich 
und wird auch nicht erfragt.
Ute Serbe und Pfarrerin Elisabeth Wedding laden ein.
Bitte um vorherige Anmeldung unter 82060.

Christenlehre

Klasse 1: Die. 15 bis 16 Uhr
Klasse 2 + 3: Do. 15 bis 16 Uhr
Klasse 4 + 5: Die. 16 bis 17 Uhr
„Teenie-Treff “ (ab 6. Klasse) Do. 16 bis 17 Uhr

Keine Christenlehre in den Schulferien!

Konfi rmanden
Treff en sich im Gemeindehaus Kahla,
Termine nach Absprache.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öff nungszeiten: Die., Mi., Do. 10:00-11:00 Uhr

und nach Vereinbarung
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
KMD Köllner, Kantorin Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 0174 9669 483
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pfl egedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla
Bachstr. 41 Tel. 036424 739039
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla fi nden Sie im Internet unter
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de
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Natürlich durfte auch die kulinarische Seite des Wiegefestes 
nicht zu kurz kommen. Neben den vielfältigen regionalen Spe-
zialitäten war das traditionelle „Eisbein mit Meerrettich“ das 
Highlight. Zartes, frisch zubereitetes Eisbein, serviert mit kräf-
tigem Meerrettich, fand bei den Festbesuchern großen Anklang. 
„Eisbein mit Meerrettich gehört einfach zum Wiegefest. Es ist 
das perfekte Gericht, um die Traditionen unserer Region zu fei-
ern und gleichzeitig etwas herzhaftes und Geschmackvolles zu 
genießen“, erklärte Gastwirt Janos Seibel.
Besonders erfreulich war die Spendensammlung im Rahmen 
des Festes. Insgesamt wurden 1.220 Euro für ein wichtiges Pro-
jekt in der Stadt gesammelt: die Erneuerung der Parkbänke im 
Neubaugebiet Kahla. Das Geld wird verwendet, um die Sitzge-
legenheiten zu erneuern und den Bewohnern mehr Komfort und 
Erholungsmöglichkeiten zu bieten. Dafür gebührt allen Teilneh-
mern unseren Dank.
Bleibt gesund. Eure hohe Wiegefestkommission

Neue Flugmodelle 
dank dem „Heinz-Gries-Fond“

Hiermit möchten wir uns noch einmal recht herzlich für 
den großzügigen Zuschuss im Jahr 2025 bedanken.
Mit dessen Hilfe konnten 5 Bausätze für das Flugmodell „Falke“ 
angeschafft werden. Unsere Kinder haben schnell einen Partner 
gefunden und gemeinschaftlich unter Anleitung die Modelle in 
Holzbauweise fertiggestellt. Besonders viel Spaß hatten sie bei 
der individuellen Farbgestaltung mit Bügelfolie.
Durch die Bauweise mit vorgefrästen Teilen zeigten sich schnel-
le Ergebnisse, jedoch musste präzise gearbeitet werden und 
vor allem das anschließende Verschleifen war für manche eine 
Geduldsprobe.
Unsere Betreuer passten auf, dass beim Bauen nichts schief 
geht. Eine besondere Herausforderung war das Kleben.
Die Kinder und Betreuer waren mit dem Ergebnis des Projek-
tes zufrieden. Jetzt wird sich mit den neuen Fernsteuerungen 
vertraut gemacht und die Modelle eingestellt. Das Einfliegen 
auf dem Flugfeld steht noch aus. Sobald es das Wetter zulässt, 
geht es zum Training und wir hoffen auf gute Ergebnisse bei den 
diesjährigen Wettbewerben.
Hier noch ein paar Impressionen vom Projekt:

Bausätze mit Fernsteuerungen 
und Zubehör

Vorfreude aufs Fliegen

Verein nur bewältigt werden, wenn Fördermittelgeber, großzü-
gige Firmen und wohlmeinende private Spenderinnen und 
Spender den Verein unterstützen.
Das Jahresprogramm 2026 wurde bereits im Vorjahr vom Verein 
erarbeitet und kann auf der Webseite des Museums www.tim-
hummelshain.de eingesehen werden. Die ebenfalls im Vorjahr 
fertiggestellten Flyer werden vom Verein samt einer erklärenden 
Beilage verteilt. Nicht alles kann wie vorgesehen ablaufen. Ei-
nige der geplanten Veranstaltungen werden allerdings ohnehin 
schon an anderen Orten durchgeführt und finden unverändert 
statt. Andere, eigentlich für das Museumsgebäude angedachte 
Events wollen die Mitglieder des Museumsclubs in geänderter 
Form, z.B. vor dem Museum, anbieten.
So lädt der Verein zur ersten Sonderausstellung „Kombinie-
ren, Problemlösen, Spaß haben. Denkspiele von früher und 
heute“ am Sonntag, dem 22. März 2026, ab 14 Uhr im Hof 
des Alten Guts, Kahlaer Straße 21, ein. Unter den gegebenen 
Umständen wird diese Ausstellung allerdings ausschließlich an 
diesem Tag möglich sein. Fahrzeuge können auf dem zentra-
len Parkplatz hinter dem Alten Schloss abgestellt werden. Bitte 
nutzen Sie diesen einen Tag! Wir hoffen sehr auf Ihren Besuch!

Spendenaufruf!
Bitte helfen Sie uns, einen Teil der zu erwartenden fünfstelligen 
Kosten für die Bautätigkeiten aufzubringen, um danach das Mu-
seum wieder eröffnen zu können! Einige Freunde des Museums 
haben bereits namhafte Spenden übergeben. Andere bitten z.B. 
zu ihrem Geburtstag anstelle von Geschenken um Geldspenden 
für das Tante Irma Museum. Vielen herzlichen Dank dafür!
Alle kleinen und GROSSEN Spenden sind zur Unterstützung 
des Museums willkommen!
Der Verein ist berechtigt, Spendenbescheinigungen auszustel-
len. Mit Zustimmung der Spender veröffentlichen wir auch gern 
deren Namen bzw. Einrichtung.
BITTE GEHÖREN AUCH SIE ZU DEN FÖRDERERN UNSERES 
MUSEUMS!
Museumsclub Tante Irma Museum.
Sparkasse Jena-Saale-Holzland.
DE58830530300018058540

Vereine und Verbände

162. Wiegefest in Kahla:

Ein Fest der Tradition, Gemeinschaft 
und beeindruckenden Leistungen
Am 30. Januar fand das 162. Wiegefest in Kahla statt und war 
ein voller Erfolg.
Bei kaltem Winterwetter und festlicher Atmosphäre feierten 138 
Männer eine der ältesten Traditionen der Region. Das Fest zog 
nicht nur zahlreiche Kahlaer und Besucher an, sondern beein-
druckte auch mit der bemerkenswerten Anzahl an Teilnehmern 
und einem rekordverdächtigen Gesamtgewicht.
Ein Höhepunkt des Festes ist zweifellos das Wiegen der Teilneh-
mer. Insgesamt wurden 26.760 Pfund (etwa 12.110 Kilogramm) 
auf die Waage gebracht. Ein weiterer besonderer Moment war 
die Präsentation des „Wiegeobjekts“ Andreas Sachse, der mit 
stolzen 247 Pfund auf die Waage kam.
Der schwerste Teilnehmer des diesjährigen Wiegefestes war 
mit beeindruckenden 316 Pfund (143 Kilogramm) der absolute 
Sieger der Waage. Gleichzeitig wurde der leichteste Teilnehmer 
mit einem Gewicht von 133 Pfund (60 Kilogramm) geehrt. Beide 
Teilnehmer erhielten viel Applaus für ihren Mut und ihren Beitrag 
zu diesem einzigartigen Wettbewerb sowie einen Gutschein des 
Fitnessstudios Balance und des Gasthauses Rosengarten.

Tragflächen und Rümpfe 
entstehen
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Siegfried Fricke gehörte bis Juni 1940 dieser Einheit an und 
begann 1940/1941 eine Ausbildung als Flugzeugführer in der 
Jagdfliegerschule 1, Werneuchen (Barnim, Brandenburg), sowie 
in der Fliegertechnische Schule Schleißheim (Bayern).

Logo 2. Grup-
pe/JG 27

Nach erfolgreichem Abschluss als Jagdflieger 
wird er zum Jagdgeschwader 27 (JG 27) versetzt 
und nimmt am Afrikafeldzug teil. Das Geschwa-
der wurde vor allem durch seine Einsätze in 
Verbindung mit dem Deutschen Afrikakorps 
bekannt. Auch Hans-Joachim Marseille, einer 
der erfolgreichsten Piloten im Afrikafeldzug, flog 
hauptsächlich für dieses Geschwader.
Fricke wird im JG 27 zur 5. Staffel abkomman-
diert und hier in der 2. Gruppe eingesetzt.
Sein Vorgesetzter, Hauptmann Eduard „Edu“ 
Naumann, war einer der bekanntesten Jagd-

flieger und Geschwaderführer der deutschen Luftwaffe.
Der Flugzeugtyp, der im JG 27 zum Einsatz kam, war die Mes-
serschmitt Bf 109, F4 trop Version. Feldwebel Fricke flog das 
Flugzeug mit der Werksnummer 8466, dass 1941 in der Erla 
Maschinenwerk GmbH, Leipzig, gefertigt wurde.
Er hatte verschiedene Einsätze in der Region um Marsa Matruh 
und schoss dort am 26. Juni 1942 auch eine britische Hurricane 
Mk II ab.
Am Abend des gleichen Tages griffen britische Jagdbomber 
den Stellplatz der 2. Gruppe an wobei Siegfried Fricke schwer 
verletzt wird. Sein rechter Unterschenkel wird amputiert und 
man bringt ihn nach Deutschland zurück. Er wird bis zum 18. 
Dezember 1942 in den Lazaretten von Rosenheim und Berlin-
Charlottenburg behandelt.
� - Fortsetzung folgt -

Sportanglerverein Kahla e.V.

„Schießerei an der Saale 
in Kahla!“ im Jahr 2009

Anwohner der Rudolstädter Straße sowie Spaziergänger 
lösten einen Polizeieinsatz an der „Saale“ in Kahla aus
Über den Notruf der Polizei meldeten im Dezember 2009 
unabhängig voneinander mehrere Bürger unserer Stadt 
„eine Schießerei im Bereich der „Saale“ und Betonwerk“.
Natürlich löste dies einen entsprechenden größeren Einsatz sei-
tens der Polizei aus, waren solche Hinweise der Bevölkerung 
schon etwas Außergewöhnliches, zumal in unserer Stadt Kahla.
In der OTZ konnte man später lesen:
„Am Freitag gegen 16:00 Uhr meldeten Spaziergänger mehrere 
Schüsse, welche aus dem Bereich zwischen Saale und Beton-
werk herkamen. An einem Wanderweg entlang der Saale sahen 
sie dann später einen Mann mit einem geschulterten Gewehr, 
welcher mit 2 Hunden und 3 Kindern unterwegs war. Der Mann 
entfernte sich dann folgend in Richtung Badweg. Die Polizeibe-
amten konnten die Person jedoch nicht mehr aufgreifen “.
Quelle: OTZ
Die Kahlaer Sportangler machen gemeinsam mit den an-
sässigen Jägern mobil gegen den Kormoran, zum Schutz 
und Erhalt aller heimischen Fischarten!
Auf Initiative des 1. Vereinsvorsitzenden Sportfreund Udo Gudd 
führten die Vorstandsmitglieder des Vereines gemeinsam mit der 
Jägerschaft in und um Kahla eine Vielzahl an Gesprächen, Ziel: 
die Jäger um das Problem der Kormoraneinfälle in die Gewässer 
der Stadt Kahla zu sensibilisieren. Mit vereinzelten Abschüssen 
eines Kormorans soll der Schwarm vertrieben werden.
In Thüringen darf der Kormoran durch Jäger abgeschossen 
werden, dies regelt die Thüringer Verordnung über Ausnahmen 
von den Verboten des § 44 des Bundesnaturschutzgesetzes 
und zur Übertragung einer Ermächtigung (Thüringer Kormo-
ranverordnung - ThürKormVO) vom 9. Dezember 2008 (GVBl. 
S. 446), zuletzt geändert durch Verordnung vom 6. Dezember 
2016 (GVBl. S. 652).
Über die entsprechende Behörde im Landratsamt des Saale- 
Holzland- Kreises erhielten 12 Sportfreunde den kleinen Waf-
fenschein, um mittels Platzpatronen ebenfalls Vergräm-Schüsse 
abzufeuern, die Vögel zur Flucht zu bewegen.

> Wir suchen Modellbauer! <

Bieten große Bastelwerkstatt und 
genug Material
zum Bau von Flugmodellen,  
natürlich auch 1001 Tipp,
rund um den Modellflug.

Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel ur-
heberrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch 
auszugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche 
Schritte nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/
Veröffentlichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte 
ist eine schriftliche Genehmigung des Vereins.

Von der Bf 109 im Afrikafeldzug zur 
Me 262 am Walpersberg - Teil 1
Es ist Mittwoch, der 21. Februar 1945, ein regnerischer Tag.
Für Gauleiter Sauckel und die Betriebsdirektion der „REIMAHG“ 
ein wichtiger Tag. Aber auch für den Piloten, der an diesem Tag 
mit dem ersten montierten Düsenjäger, der Me 262, vom Wal-
persberg starten soll.
Zwar hat er genug Flugerfahrung jedoch ist das Jagdflugzeug mit 
seinen zwei Strahltriebwerken und der Startbahn auf dem Berg-
rücken eine ganz besondere Herausforderung. Das Flugzeug 
zählt zur neuesten technischen Errungenschaft, die Startbahn 
ist einmalig in ihrer Lage aber nur 1.200 m lang, eigentlich zu 
kurz und dann noch an den Enden leicht abgeknickt. Der Pilot 
fliegt somit ins Leere, denn er kann das Startbahnende nicht 
einsehen. Nur mit Hilfe von 2 Feststoffraketen unter den Flü-
geln, rechtzeitig gezündet, ist das Abheben von der Startbahn 
überhaupt möglich.

Gemälde von Jozef Zech-
meister, Start vom Walpers-
berg, 1945

Die Piloten für diesen Strahljäger 
müssen erfahrene Werkspiloten 
und Einflieger sein. Von den 
sechs Piloten der REIMAHG 
wird für den ersten Start Ober-
feldwebel Siegfried Fricke be-
stimmt.
Als Einflieger konnte er bereits 
eine beachtliche Karriere bei 
der Luftwaffe vorweisen.

Am 22. November 1917, im Niedersächsischen Wolfenbüttel ge-
boren, wird er nach seinem Schulabschluss, im September 1939 
als Soldat im 1. Wachkompanie des Regiment General Göring 
aufgenommen. Diese Kompanie gehörte zum Polizei-Regiment, 
dass im April 1935 durch die Landespolizei gebildet wurde, mit 
Standort in Berlin-Reinickendorf.
Diese Polizeieinheit überstellte man auf Befehl Görings im Herbst 
1935 zur Luftwaffe. Während des Angriffskriegs gegen Polen 
war ein kleiner Teil des Regiments in die Kämpfe involviert, da 
die Mehrheit als persönlicher Wachschutz für Göring und die 
NS-Führung weiterhin in Berlin verblieb.

Kaserne General Göring Re-
giment, Berlin-Reinickendorf

Flieger technische Schule 
Schleißheim
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Udo Gudd als 1. Vereinsvorsitzender scheint zufrieden mit der 
organisierten Maßnahme zur Rettung des Gewässers, nach Aus-
sage der Beteiligten wurden ca. 50 Tonnen Aushub entsorgt. Hier 
wurde mit schwerer Technik sowie enormer Arbeitsleistungen 
seitens der Sportfreunde die Grundlage geschaffen was diesem 
Gewässer auch weiterhin einen gesunden Fischbestand in all 
seiner Artenvielfalt ermöglicht, auch weiterhin für all jene wel-
che sich daran erfreuen ein Refugium der Umwelt und Natur in 
unserer Heimatstadt bleibt.
Nun, liest sich zumindest leichter als das Unterfangen war, war 
es doch nicht wie einst zu Zeiten der DDR. Seinerzeit genügten 
Absprachen mit der „Kolchose“ durch den Vereinsvorsitzenden, 
dem Baggerfahrer sowie LKW- Fahrern ein Handgeld sowie der 
Bereitschaft der Sportfreunde ihr Gewässer zu erhalten.

Im Jahr 2009 sah dies längst 
anders aus, allein der Trans-
port den Bagger zum Gewäs-
ser, die Behördengenehmigun-
gen, die Fachgerechte 
Entsorgung des Faulschlam-
mes, und so einiges mehr. 
Enorme finanzielle Aufwen-
dungen für den Verein, vor 
allem behördliche Auflagen 

waren hier, wo die Vorstandsmitglieder mitunter kein Ver-
ständnis aufzubringen schienen.

Am Ende zählt das Ergebnis, all die Mühen und Unverständnis 
sind vergessen, Dank den Bemühungen der Vorstandsmitglieder 
sowie den beteiligten Sportfreunden bleibt uns unsere „Schrö-
ders Lache“ auch weiterhin erhalten!
Zum Schutz unserer heimischen Vogelarten fertigte Sport-
freund R. Wohllebe Nistkästen, 49 davon wurden 2009 bereits 
im Bereich unser Gewässer angebracht, weitere folgten bis dato!
Zeit für neues gibt es jederzeit.
Zum Jahresende 2009 gab es im Vorstand eine Veränderung. Der 
Vorstand entschied die Position eines Heimwartes nicht mehr zur 
bevorstehenden Jahreshauptversammlung 2010 zu besetzen! 
Ups, das Einzige, was den Mitgliedern des Vereines wirklich 
selbst gehört benötigt keinen mehr, welcher sich als gewählter 
Heimwart um den Erhalt kümmert!?
Nun ja, dass Vereinsheim sowie Vereinsgelände hatte sich in der 
Zeit des Heimwartes seit 2001 gemeinsam mit den beteiligten 
Sportfreunden grundlegend verändert, trotz Modernisierungs-
maßnahmen gab es in den warmen Monaten Räucherabende 
mit „Klampfe“ am Lagerfeuer und großer Beteiligung der Sport-
freunde und Angehörigen, jährlich ein Sommerfest mit „Konny´s 
Musikladen, Weihnachtsfeiern sogar mit Weih- Nacht- Angeln, ja 
sogar zur Mitgliederversammlung Bockwurst mitunter Rostbrät´l 
bis Hackepeter, gesellige Erlebnisse nach Arbeitseinsätzen mit 
„Anglerlatein“, selbst bei den Arbeiten am und im Vereinsheim 
sowie dem Vereinsgelände war Begeisterung seitens der Sport-
freunde erlebbar, welche der Heimwart wohl nie vergisst!
Angekündigt hatte sich diese Veränderung längst durch die 
ständige Diskrepanz zwischen dem Heimwart und seinem 1. 
Vereinsvorsitzenden.
Aber das ist eine andere Geschichte.
Bleiben Sie interessiert!
„Petri Heil!“
Dieter Melzer, sen.
P/Ö

„Nichtfischer“ verstehen oft nicht, warum die Kormorane für 
die Fischerei und Anglervereine ein so großes Problem sind.
„Vergönnt doch den Vögeln die paar Fische!“, sagen sie...
Gerne wenn es tatsächlich nur um „ein paar Fische“ ginge...
Das Problem ist nicht „der KORMORAN“ - sondern ihre zu große 
Zahl.
Um 1970 gab es im westlichen Europa knapp 30.000 Kormo-
rane. Seither haben sie sich auf rund 2 bis 3 Millionen Vögel 
vermehrt. Ursächlich in einer verfehlten Entscheidung in den 
1970 bis 1980ern den Kormoran als nicht heimischen Vogel unter 
Schutz zu stellen.
Weil es so viele Kormorane gibt, geht es leider nicht nur um „ein 
paar Fische“, sondern um sehr viele Fische, in der EU um ca. 
1000 Tonnen Fisch pro Tag.
Schlimm sind vor allem aber die Störungen der Altersklassen, 
es fehlen 3 bis 4 Fischjahrgänge in den befallenen Gewässern.
Was macht die Kormorane so „gefährlich“?
Der große Nahrungsbedarf des einzelnen Vogels - 72 bis 96 
cm groß, mitunter 2,5 kg schwer - die Effizienz ihrer Jagdweise: 
Tauchjäger, man sagt bis max. 60 m Tiefe (im Bodensee) bejagt 
faktisch jede Gewässerzone, bewältigt Fischgrößen bis zu 50 
cm Länge und 25 cm Rückenhöhe.
Kormorane kommen nie allein, meistens sind Trupps von 25 - 30 
Vögeln die Regel, 100 bis 300 Kormorane keine Seltenheit, bis 
wenigstens 5 Kg Nahrung je Vogel + indirekte Verluste durch 
Verletzungen mit anschließender Mortalität.

Ein aufgebrochener Kormoran 
mit Inhalt nach der Nahrungs-
aufnahme.

Ihr überregionaler Aktionsradius, 
Durchschnitts-Fluggeschwin-
digkeit bis 50 km/h, Aktionsra-
dius bis 60 km pro Tag.
In vielen Gewässern entnehmen 
die Kormorane wesentlich mehr 
als natürlich nachwächst, und 
das schaffen sie faktisch in je-
dem Gewässer, das macht die 
Situation so problematisch.
Durch die großen Fischverluste 
stehen betroffene Anglerverei-
ne und Berufsfischer vor dem 

Dilemma, entweder die Pacht des Fischwassers aufzugeben, 
damit verbunden es gibt keine Fische mehr in den Gewässern, 
oder den Verlust durch Besatzfische aus den eigenen Mitteln 
der Vereine und der Berufsfischer auszugleichen. Dann ist der 
Schaden nur noch durch Besatzmaßnahmen der Anglervereine, 
finanziert überwiegend durch Mitgliedsbeiträge der Vereinsmit-
glieder, sowie durch die Arbeitsleistung der Sportfreunde in den 
Aufzuchtsteichen noch ausgeglichen.
Auch in den zurückliegenden Tagen des Jahres 2026 kam es zu 
Vergämmaßnahmen bis hin zu Abschüssen von Kormoranen im 
Bereich unserer „Saale“ durch ansässige Jäger.
Wir bedanken uns bei all den Unterstützern, jenen welche all dies 
Verstehen bis hin zu den Mitgliedern der Jägerschaft, ebenso 
all jenen welche es jetzt verstehen zu beginnen.
Also, wenn wieder mal „Schüsse an der Saale ...“
Übrigens, wussten Sie!?
Ohne die 1,4 Millionen in Vereinen organisierte Angler, hinzu-
kommen 646 Selbstständige Berufsfischer, wären die Gewässer 
längst Fischleere Gewässer!
Jährlich werden in Deutschland ca. 3,6 Milliarden ehrenamtliche 
Stunden Arbeitsleistungen im Umwelt- Naturschutz sowie der 
Artenerhaltung in all seiner Vielfalt durch die Angler und Berufs-
fischer geleistet! Der Staat „Drückt“ sich- ebenso die GRÜNE, 
einst Umwelt- und Naturschutz Partei!
Weitere Ereignisse 2009
In den nun schon etwas zurückliegenden Ausgaben berichtete 
ich über die „Schröders Lache“, der Aktivitäten, um diese Ge-
wässer zu erhalten.
Im Jahr 2009, und dies nun schon zum 3. Mal in der Vereinsge-
schichte, wurde das Gewässer vom Faulschlamm ein zu flaches 
Gewässer, entstanden nicht nur durch das Laub der umste-
henden Bäume. Um das Gewässer auch weiterhin nicht nur als 
attraktives Angelgewässer unserer auch älteren Sportfreunde, 
sondern auch als beliebtes Ausflugziel unserer Mitbürger zu er-
halten wurden umfangreiche Maßnahmen notwendig.
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BSG Chemie Kahla lädt zur 
Mitgliederversammlung ein

Der BSG Chemie Kahla e.V. lädt alle Mitglieder zur Mitglie-
derversammlung am Freitag, 27. März 2026, um 18:30 Uhr
ins Vereinsheim am Sportplatz (Sportcasino) in Kahla ein.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Wahl der 
Kassenprüfer, die Zielsetzungen des neuen Vorstands, der 
Rechenschaftsbericht ab November 2025, die Finanzpla-
nung für die Saison 2026/2027 sowie das neue Social-Me-
dia-Konzept. Zudem wird die Beteiligung des Vereins an der 
1150-Jahr-Feier der Stadt Kahla thematisiert.
Interessierte Mitglieder für die Abteilungsleitung Männerfuß-
ball oder das Amt der Kassenprüfer werden gebeten, sich 
bis 20. März 2026 per E-Mail an info@bsgchemiekahla.de
zu melden. Weitere Themenvorschläge können ebenfalls bis 
zu diesem Termin eingereicht werden.
Der Vorstand der BSG Chemie Kahla e.V. freut sich auf eine 
rege Beteiligung und darauf, gemeinsam mit den Mitgliedern 
die zukünftige Entwicklung des Vereins aktiv zu gestalten.

Sportnachrichten

BSG Chemie Kahla startet sportlich 
ins neue Jahr

Erfolge, Erfahrungen und neue Perspektiven
Die Fußballmannschaften der BSG Chemie Kahla e.V. sind mit 
zahlreichen Spielen und Turnieren in das neue Fußballjahr ge-
startet. Von Testspielerfolgen über Turniersiege bis hin zu knap-
pen Niederlagen zeigte sich der Verein in allen Altersklassen 
aktiv und engagiert.
Männermannschaften
Die 1. Männermannschaft absolvierte mehrere Testspiele in der 
Wintervorbereitung. Nach einer lehrreichen Niederlage gegen ei-
nen höherklassigen Gegner folgte ein überzeugender Testspiel-
erfolg gegen Traktor Teichel. Trotz noch spürbarer Trainingsrück-
stände waren positive spielerische Ansätze deutlich erkennbar.
Die 2. Mannschaft musste sich im Kreisliga-Nachholspiel knapp 
geschlagen geben, zeigte dabei jedoch eine engagierte Leistung. 
Beim Hallenturnier des FSV Orlatal erreichte das Team zudem 
einen starken 3. Platz.
Juniorenbereich
Besonders erfolgreich präsentierten sich die C-Junioren. Die 
C1 gewann sowohl den SOMAG AG Cup als auch den Brosius 
Immobilien Cup in Kahla jeweils ungeschlagen. Auch die C2-
Junioren sorgten für ein sportliches Highlight: Beim NTI Hallen-
cup in Kahla blieb das Team in allen Spielen ungeschlagen und 
sicherte sich verdient den Turniersieg - ein weiteres Beispiel für 
erfolgreiche Nachwuchsarbeit im Verein.
Die B-Junioren sammelten bei mehreren Hallenturnieren in stark 
besetzten Teilnehmerfeldern sowie einem Freundschaftsspiel 
wertvolle Erfahrungen.
Die D-Junioren überzeugten beim Querengässer-Cup in Kahla 
mit einem starken zweiten Platz.
Auch die E- und F-Junioren waren bei Turnieren im Einsatz und 
sammelten wichtige Spielpraxis, wobei besonders der Spaß am 
Fußball und das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund standen.
Ü35 - Fußball mit Perspektive
Ein positives Zeichen setzte zudem die Ü35-Mannschaft beim 
Neujahrsturnier in Jena mit einem dritten Platz. Der Auftritt un-
terstrich das vorhandene Interesse am Fußball im Freizeitbereich. 
Der Verein prüft derzeit, die Ü35 künftig als feste Freizeitmann-
schaft zu etablieren.
Mitmachen erwünscht!
Die BSG Chemie Kahla freut sich jederzeit über neue Spiele-
rinnen und Spieler - von den F-Junioren bis zu den Männern, 
ebenso über Interessierte für den geplanten Ü35-Freizeitbereich. 
Besonders im Nachwuchsbereich sind fußballbegeisterte Kinder 
und Jugendliche herzlich willkommen. Auch Trainer, Betreuer 
und Unterstützer werden stets gesucht.
Der sportliche Start ins neue Jahr zeigt: Die BSG Chemie Kahla 
lebt vom Engagement vieler Ehrenamtlicher, Trainer, Eltern und 
Aktiver - und blickt motiviert auf die kommenden Monate.

Nachruf

Mit großer Betroff enheit nahmen 
wir am 12. Dezember 2025

Abschied von unserem Sportfreund

Ludwig Pohle
Er gehörte zu den Begründern des Porzellinerlaufes in 
Kahla und hat sich mit all seinen Kräften über mehrere 
Jahrzehnte für das Gelingen dieser begehrten Lauftradi-
tion eingesetzt.

Dafür gebührt ihm und seiner Frau 
Sieglinde großer Dank.

Er wird uns fehlen.
In ehrendem Gedenken

die Laufgruppe des SV 1910 Kahla

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen

Liebe ist das, was bleibt.

Karlheinz 
Bayer

* 11.10.1956
† 05.01.2026

Von Herzen sagen wir

Danke
für die Begleitung zur 

letzten Ruhestätte, für die 
lieben tröstenden Worte - 

gesprochen und geschrieben, 
für jeden Händedruck und 

jede Umarmung, 
alle Blumen & Spenden.

In stiller Trauer im Namen aller Hinterbliebenen
Töchter Rebekka und Vivian, Mutter Regina und 

Lebensgefährtin Kerstin

Kahla, im Februar 2026

Verantwortung für das Leben und den Tod
Bestattungsvorsorge

Sterbegeldversicherung
August-Bebel-Straße 16, 07768 Kahla

Tel.: 036424 - 22784 
E-Mail: ramona.mueller63@gmail.com

Anzeigenteil
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Preisbeispiel 100 m2

• Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 13.500 €

• Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m² ab 14.750 €

• Dachfläche mit Bitumenschindeln ab 10.700 €

• Fassadenanstriche/Holzanstriche ab 5.950 €

• Gartenzaun/Terrassengeländer 10 x 1,20 m ab 4.590 €

Frühjahrsaktion

Frühjahrsaktion

28
Jahre

Frühjahrsaktion

Frühjahrsaktion

20262026

Dach / Fassade / Metallbau

Achtung 

Hausbesitzer!
Seit 28 Jahren ist unser Team 

Ihr zuverlässiger Partner 
bei Sanierungsfragen 

rund um Ihr Haus!

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

• Tonziegeldächer

• Flachdachsanierung 

• Holzarbeiten 

• PrefaDach

• Dachklempnerarbeiten

• Dachreparaturen

• Schieferarbeiten 

• Fassadenputze

• Zäune/Tore/Geländer in 
Edelstahl/verzinkt

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

Telefon 
03677-207736

Vorbereitung auf das
nächste Blütenjahr
Während der Garten in der Win-
terruhe verweilt, richten viele 
Pfl anzenliebhaber ihren Blick 
schon auf das kommende Früh-
jahr. In der kalten Jahreszeit wird 
der Grundstein gelegt für ein 
Blütenmeer im nächsten Jahr. 
Wer jetzt zu Spaten, Blumen-
zwiebeln und jungen Stauden 
greift, wird im Frühling mit Farbe, 
Duft und Lebendigkeit belohnt.
Ein Klassiker dieser Pfl anzzeit 
sind Frühblüher-Zwiebeln. Nar-
zissen, Tulpen, Krokusse, Hya-
zinthen, Schneeglöckchen und 
Traubenhyazinthen sollten bis 
spätestens November in die Erde 
gesetzt werden, solange der Bo-
den noch nicht gefroren ist. Die 
Zwiebeln benötigen den Kälte-
reiz des Winters, um im Frühjahr 
kraftvoll auszutreiben. Sie lassen 
sich wunderbar unter Laubbäu-
men, in Beeten oder auch im Ra-

sen integrieren. Besonders char-
mant wirken sie, wenn sie in klei-
nen Gruppen oder als „wilde“ 
Streuung gesetzt werden.
Doch nicht nur Zwiebelpfl anzen 
profi tieren von der frühzeitigen 
Pfl anzung. Auch viele Stauden 
lassen sich jetzt gut setzen. Die 
kühlen Temperaturen und der 
noch ausreichend feuchte Bo-
den ermöglichen es den Wur-
zeln, sich vor dem Frost gut zu 
etablieren. Beliebte Frühlings-
stauden wie Lungenkraut, Ber-
genien, Primeln, Tränendes 
Herz oder Kaukasus-Vergiss-
meinnicht entfalten im Frühjahr 
ihre volle Pracht und sorgen oft 
bis in den Frühsommer für Farb-
tupfer im Beet. Infos und Bera-
tung fi nden Hobbygärtner in 
den Baumschulen vor Ort und 
unter www.gruen-ist-leben.de.

spp-o

Die 20 Leben der Wellpappe
Die Deutschen lieben ihre Altpa-
piertonne. Mit sportlichem Ehr-
geiz werden in Privathaushalten 
täglich Verpackungen gefaltet, 
fl achgedrückt, zerkleinert und 
im blauen Schlund versenkt. 
Auch der Stoff kreiskauf der 
Wellpappe profi tiert von dieser 
schon in Fleisch und Blut über-
gegangenen Routine – sie trägt 
zur stolzen Recyclingquote von 
95 Prozent des Materials bei. 
Haushalte, die aktiv mithelfen, 
leisten so einen wertvollen Bei-
trag zur Umwelt- und Ressour-
censchonung. Worauf es beim 
Gang zur Altpapiertonne an-
kommt und wie aus Wellpappe 
nach ihrer Verwendung wieder 
neue entstehen kann, zeigt die 
Reise durch den Stoff kreislauf.
Die Entsorgungsunternehmen 
sortieren den Inhalt der Tonnen 
nach verschiedenen Altpapier-
qualitäten.

Danach geht es in die Papierfab-
rik. Hier werden die Verpackun-
gen mithilfe moderner Technolo-
gien zerkleinert, mit Wasser ver-
mischt und zu einem Faserbrei 
verarbeitet. Daraus entsteht neu-
es Wellpappenrohpapier – das 
wichtigste Ausgangsprodukt für 
Wellpappe. Diesen Recycling-
kreislauf können die enthaltenen 
Papierfasern mehr als 20-mal 
durchlaufen. Damit aus dem 
Rohpapier neue Wellpappe wird, 
werden mehrere Papierbahnen 
mit einem Leim auf pfl anzlicher 
Basis miteinander verklebt. Die 
im Verband der Wellpappen-In-
dustrie e. V. organisierten Unter-
nehmen setzen in ihrer Produktion
im Durchschnitt bereits zu über 
80 Prozent Recyclingpapiere ein. 
Das spart Ressourcen und 
macht das Material vergleichs-
weise umweltfreundlich.

spp-o
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www.kuechenrose.de

macht  
einfach  
glücklicher

07381 Oppurg, Auf dem Unteren Kreuzstück 13, Tel. 03647-459584

www.kuechenrose.de – info@kuechenrose.de

Der Merklinger 
Holzbackofen und Grill
Ihr Fachhändler  
in Thüringen

- Informationszentrum für Bauherren, 
Renovierer und Modernisierer

- Moderne Küchenausstellung mit
kompletten Wohnraumkonzepten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

Bei uns erhalten Sie das 
Komplett-Paket vom 

professionellen Aufmaß bis 
zur fachgerechten Montage!

 PPaacchhttggaarrtteenn  aabbzzuuggeebbeenn  iinn  KKaahhllaa  
aamm  HHoorrnniisssseennbbeerrgg  

Gartenfläche 1200 m² mit Obstbäumen, Hanglage, 
Massiver Bungalow mit Küchenzeile, Kühlschrank, 
Kaufpreis: nach VB. Bei Interesse Besichtigungen 

nach Absprache unter Tel. 0365 – 71 11 521.  
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter!  

Wir rufen Sie gerne zurück. 
 

BAUEN  BAUEN  BAUEN  >>> WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  WOHNEN  >>> LEBENLEBENLEBEN
BAUEN BAUEN BAUEN &&&

WOHNENWOHNENWOHNEN

Brennholz?
Handel Hoffmann!

Tel. 0160-90 62 93 48
E-Mail: Handel-hoffmann@t-online.de

Kaminholz gesägt, gespalten und getrocknet sowie 
Stammholz in Buche Esche Birke und Nadelholz

Zeige mir, wie du baust    

und ich sage dir,
wer du bist

Christian 
Morgenstern

Welche Dusche passt
Die baulichen Gegebenheiten im 
Badezimmer bestimmen die 
Bauform der Dusche. Während 
in großzügigen Neubauten oder 
bei umfassenden Renovierun-
gen off ene Walk-In-Duschen im 
Trend liegen, erfordern viele Be-
standssituationen kompaktere, 
funktional optimierte Lösungen.
Der klassische Eckeinstieg ver-
eint Komfort, großzügigen Licht-
einfall und eine effi  ziente Raum-
ausnutzung. Je nach Grundriss 
und Einbausituation kommen je-
doch auch andere Bauformen in 
Frage. Die Auswahl an Duschen 
ist vielfältig und lässt sich indivi-
duell auf nahezu jedes Badkon-
zept abstimmen. Besonderes 
Augenmerk verdient dabei die 
Wahl der passenden Duschtüre 
– sie entscheidet über Bedien-
komfort und optimale Platzaus-
nutzung.Schwingtüren, die sich 
ausschließlich nach außen öff -

nen, bieten eine großzügige Ein-
stiegsbreite, benötigen aber ei-
nen ausreichenden Schwenkbe-
reich und eignen sich für größere 
Bäder. Gleittüren hingegen sind 
ideal für kleinere Räume: Sie 
gleiten sanft auf Schienen und 
beanspruchen keinen Schwenk-
bereich. Pendeltüren gelten als 
besonders fl exibel. Sie lassen 
sich sowohl nach innen als auch 
nach außen öff nen, was nicht 
nur den Einstieg erleichtert, son-
dern auch die Reinigung der Du-
sche vereinfacht. Zweifl ügelige 
Varianten ermöglichen dabei ei-
nen breiten Einstieg bei minima-
lem Platzbedarf. Für enge Bad-
grundrisse sind Pendel-Falttüren 
eine ideale Lösung – sie lassen 
sich nach Gebrauch platzspa-
rend an die Wand falten und 
schaff en so zusätzliche Bewe-
gungsfreiheit.

spp-o/kermi-design.com
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Fuß…Fuß…Fußboden, 
ob ein undichter Balkon, Terrasse oder eine Treppe, wir können Abhilfe schaffen. Mit 
15-jähriger Erfahrung vereinen wir durch viele kleine Steinchen einen rutschsicheren und 
leicht zu reinigenden Fußboden. Ob im Innen- oder Außenbereich. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sind wir gerne für eine Beratung für Sie da.

Christian Andreß
Burgstraße 4 · 99869 Drei Gleichen · info@steinteppich-thueringen.de
Tel. 036 256 / 33 890 · Fax: 036 256 / 33 891 · Mobil: 0176 / 219 350 63

Steinteppich Thüringen
Treppen-, Balkon-, Terrassensanierung

www.steinteppich-thüringen.de

Steinteppich Thüringen
Treppen-, Balkon-, Terrassensanierung

Vorher Nachher

Numismatiker sucht Münzen aller Art
Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.

Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

WWW.WITTICH.DE


